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SSI Sprue« Straße.

Dt« «ü»slav«n.

Die Bedeutung des Einflusses Oester-

gleichzeitig duldete, daß im eigenen Lande
große Kreise ganz osfeu an den Tag leg-
ten, wie sie Rußland vor Oesterreich be-
vorzugten ! Als Milan wich nnd Nistitschin Serbien das Steuer ergriff, war Ju-

Krcisen hal gesagt, daß er Anstoß daran

solcher verrätherischen Knndgebmigen
einhergehe». Die Politik de« Cabinet»
Taasfe hat nach allen Richtnngen Tan-

znführ!»'""
Pulver »hu« Rauch.

dnn^n,^"^
erkennniig findenlollie, f/wiid?ie frü-
>ung große» Theile des Schlachtfeldes

welche als d:s .Marim-
Pnlver" bekariit ist. I» der Londoner
»Times" ist ein Bericht darüber enthalt

s'i!
' '-s d>i?->rgchol!-n

S» wurden zu den Prob/» raschsru-

Pulver soll eS auch beinahe unmöglich

fürten Feind fein, auf UVV Aards Ent-

festgestellt?
Soweit die ?Times". Mit Pulver

dieser Art werden jetzt alle Armeen Eu-

Land- uud HautwirthschastlichcS.

U e b erG kenba u.?Der Acker.

Neide Roth-, Welsch-

.an der Quelle" sind denn doch

Kirchhofes, bei Jersey City, N. 1., woh-

Umg«A«nd »erprstet '

Di« M»rmon«n im S»d«n.

desselben Aussicht aus Ersolg hat.

größere Furcht, als vor den Beschlüssen
Die

Bläser
geprägt.^

e»^ie^i>°

sten
°">'""'dcten. den gern,,.

Der Laplistenprediger Odell sagte

dereien. Kein Pwcher, dag si« daräuf
anbeißen!'

Sing, N. ?)., ist dieser Tage ein Sträs-

Flüchtling, der jetzt 37 Jahre alt ist,

sind: >»4!» in Calisornien, ISSV in
Spike'S in Nevada und 187S

mit ?^andalia"

General W. T. Sher in an hat
eineii Artikel für die North Anierican

an Mainstr. »ach DeWitt Avenue

Ha>z>väld«r welteifnt«, stehle« nicht viel

Die unter dem Namen .der

igt. Es verbreitete sich da» Gerücht,

Wcstchester-Couiity, N. um das

lies". Er sest dabei, daß der Geist

Arme.

1., durch seine Kuh. Es wird de,-

Brust stieß, schleuderte das Thier mit

die Seite de» Stalle«. Beim Zuriick-

A S NedOak, Ja,, wi i e i

b d t E

verschwunden, und er genau,
wo» er zuvor gewesen,

»««tsche Lokal > Nachricht««.

»erübt wurdcu. Die Beweggründe zu
unglückliche Liebe sIZ Fälle), Wahnsinn
t» Fälle), Krankheit, Lebensüberdruß

e)

or^

Ausser de» Keller

ustav

Falt i».
ln Folge

Koh^
drückt.

stehen mit bang,» Sorge entge-

den der Bremser aus Kö-

Gi.-Ußballen.

der Last lodtgedrückt.

s Der Kaufma»» und Stadlälteste I.
F. Marggraj i» Stettin. ?T)er Stadt-

ter E. Nielsen 1» Niebüll. In Horst

Füsilier^

auszügler Fianz Reisch aus Gröbxiq,

tödtet: lSiShrig-Job, Dualosch an«
Ostrog,

dieser un?tt »rdäch'tiqrn »in^iln-

den plttzlich gestorben war. ?ln Brom>

da^N^

Maschinen arg demolirt wurden. Der

da starker Nebel herrschte. Ver-

der^^

feierten^

Bockrath in NiemSloh, Kr. Melles und

in Oerrel der Sohn des Hofbesitzer»
Syloestcr.^ ? Der Fischer Wilh. Halm

seld,

P. Kücke in Tarnistedt

Provinz Westfalen.

der Schumacher WillmerS

Wilh. PeterS. Ter Färber Johann

ans Auhülte brach da» Genick s "ftoren

au« Nißliss«'.

Leipzig zu l« Monaten Gefäiignif! ver-
urtheilt. Die Schützengesellschast in
Plauen i, V. bat beschlossen, da»

12^
die Weberiiieister Friedrich Wilh. Schna-
bel m>d Friedrich Wilh. Nndolph »i

Wirlhschast»gehilfc M. i» Wahle» dur^ch

Meißnerlcheu Mühle in Lötzschen« und

der Triibemeister Frank« an« Oberelz
«uf dem Joh«n»i»lch«ch> in Pranh.

Provinz Hessen-Nafsa n.

In Preungesheim wurde der am Ge-
fängniß angestellte Lehrer Bartsch wegen

HeirathSschwindels und damit verbunve-
ner Betrügereien verhaflet. Inner-
halb 24 Stunden hat sich in Cassel der

Oberpostseeretär a. D. Heldberg er-
schossen, ein junger Kausman» au« Lie-

Landbncs^
M. der Wasseuhändler Diehl (erfchos-

der Müller Wilhelm Galling.

Halter Nivard Noth s

Gust. au» S Jahrei^

Sohn der Wittwe Lohr in Nieder-FlörS-

f In Passan Bischof Joseph Franz v.
Meckert. J>n Orte Rieding starb die

Altö^
Th i

? Beim

Hosrath Medizinalrath Karl Moli-

In veischieden«« Ortschaften der bei»
den Mecklenburg, wie z, B. in Fri«d-
I«nd, Ä-lenhrZ, Ärhrrn, W,t«nh»rn

li. s. w. wird der Tabaksbau noch imme,
eifrig betrieben. Im vorigen Jährt

Hrn. Müller verwalteten Gütern llva
Centner gewönne». Der Centner wurde
mit 17 M. bezahlt.?Mit dem Bau einer

Kalifabrik wird demnächst i» Conow de-

mann'schen Eheleute in Gothmann feier-
ten die goldene Hochzeit. Selbstmord
durch Erschießen beging der Inspektor P.
in G-ttmannSsörde, durch Erhängen dir

des

Hä^s!^C^
Pastor Drost in Dykhausen feierte sein

2Sjährige» Dienstjubiläum.?Die Toch-
ter de» BanerngnlSbcsitzer« B. in Ad-
denhausen «ttd der Dienstknecht^Johanii
trunken sind der Arbeiter Ahlrich Fugel

ken aus Garrel; der Bauer Phil. Ficku«
aus Schauern wurde von einem Pferd»
erschlagen.

Freie Städte,

s Pastor Carl Wilhelm Gleiß, Stist«-

Z)ie Wittwe E.Jä>

regt die vor Knrzcni erfolgte^Verbaftuiig
Fenerverstcherung» - Gesellschaft", Ed.
Otto rse

Schweiz,
s Naran Pfarrer Emil Zfchokke.

AnHalle» des Triebrades seiner Mühle

Töchter vor Jahren durch Unglücksfälle
?

Glarus^Oberst^Jakob
erlitt tödtliche Verletzungen. »!

112 In Wie» der Feldmarschall Lieute»

Dr. Georg Bühler und Dr. Bratisla»

Chef, Reiller,mit7,!!(>u'fl^"
Waarendiebstahl im Werthe von 10,000

s In Brünn der Nestor der Journalistik,
Dr. Joses Chefredakteur

? a n t e Er-

E» hat sich gezeigt, Luft selbst b>i

kein Bewei« sür die Gültigkeit de»

Mittel auch die Lungengifl« der ens«
i»zen werden.


